
Finanzämter
Niedersachsen

zum Finanzwirt (m/w/d)

AUSBILDUNG BEI DEN 
FINANZÄMTERN NIEDERSACHSEN

www.mit-sicherheit-karriere.de

JETZT BEWERBEN!



WAS IST  
FINANZAMT?
Finanzamt – das verbinden viele Menschen 
mit Steuerprüfung, und die Begeisterung 
hält sich in Grenzen. Steuern zahlen die we-
nigsten wirklich gern. Dabei sind Steuer-
abgaben die Grundvoraussetzung 
dafür, dass unser Land funktioniert.

Kindergärten, Schulen, Universitäten, unser 
ganzes Bildungssystem gäbe es ohne Steu-
ergelder nicht. Auch Krankenhäuser, Flughä-
fen, Straßen und Autobahnen werden durch 
Steuereinnahmen finanziert.

Im Finanzamt werden die Steuererklä-
rungen bearbeitet und auf ihre Richtig-
keit überprüft. Steuerbetrug wird von der 
Steuerfahndung ermittelt. 

Die Steuerverwaltung ist Sache der Bundes-
länder. Unser Arbeitgeber ist also 
das Land Niedersachsen.

Kristina L., Finanzamt Gifhorn



KLUGE KÖPFE 
GESUCHT!
Das Finanzamt braucht Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter mit Verantwortungsbewusstsein 
und Verständnis für Wirtschaft und Gesetze. 

Spaß an methodischer Arbeit und Team-
arbeit ist beim Finanzamt wichtig. Um den Job 

gut zu machen, sind Konflikt- und Entschei-
dungsfähigkeit und ein sicherer Umgang 
mit dem PC gefragt. Man muss kein Mathege-
nie sein, um bei uns Karriere zu machen –  
aber Freude am Umgang mit Zahlen ist eine 
gute Voraussetzung.



AUSBILDUNG
Die Ausbildung zur Finanzwirtin/zum Finanzwirt 
dauert zwei Jahre. Schon ab dem ersten 
Tag der Ausbildung bekommen Auszubildende 
1.209 Euro (Stand 01.03.2021) monatlich im  
Beamtenverhältnis auf Widerruf. 

Die Ausbildung ist eine Kombination aus 
fachtheoretischen Ausbildungsabschnitten 
an der Steuerakademie in Bad Eilsen und Praxis- 
zeiten im Finanzamt.

Vorteil: Das steuerliche Grundwissen wird kon-
zentriert in Lehrveranstaltungen erworben 
und anschließend sofort in den praktischen 
Ausbildungsphasen im Finanzamt umgesetzt. 
Die Inhalte der dualen Ausbildung sind bundes-
einheitlich geregelt.

Isabell G., Finanzamt Celle



Einstellungsvoraussetzungen:
•  Realschulabschluss bzw.  
 ein gleichwertiger Bildungsstand
•  EU-Staatsangehörigkeit
•  Gesundheitliche Eignung
•  Keine Vorstrafen
•  Höchstalter 39 Jahre

 (Ausnahme: schwerbehinderte Menschen oder  
 aufgeschobene Bewerbung aufgrund der Betreuung   
 von Kindern/Pflege von Angehörigen)

Abschluss: 
Finanzwirtin/Finanzwirt

(Bei gleicher Eignung bevorzugte Einstellung 
schwerbehinderter Menschen)

Berufsmöglichkeiten:
Einsatz in den unterschiedlichsten Bereichen 
der Steuerverwaltung Niedersachsen
(z. B. Innen- und Außendienst beim Finanzamt,  
Finanzministerium, Landesamt für Steuern  
Niedersachsen, IT-Bereich)

Fachtheorie:
Acht Monate an der Steuerakademie  
Niedersachsen in Bad Eilsen

Fachpraxis:
16 Monate in unterschiedlichen  
Arbeitsbereichen eines Finanzamts

Ausbildungsvergütung:
1.209 Euro (Stand 01.03.2021)

Wir freuen uns auch über Bewerbungen 
von Menschen aus anderen Her-
kunftsländern. Erfahrungen aus ande-
ren Kulturkreisen und Mehrsprachig-
keit können aufgrund der kulturellen 
Vielfalt in Niedersachsen von großem 
Vorteil sein. 

Ausbildungsbeginn/-dauer:
1. August des Jahres, zwei Jahre

KURZ GEFASST

Ausbildungsart:
Duale Ausbildung im Blockunterricht



THEORIE
Die fachtheoretische Ausbildung 
dauert insgesamt acht Monate und 
findet in der Steuerakademie in Bad 
Eilsen statt. Der Lehrstoff wird in Unter-
richtsform vermittelt. In der Regel sind das 
sechs Unterrichtsstunden zu je 45 
Minuten pro Tag. Die Teilnahme ist 
Pflicht. Das übrige Erarbeiten und Festigen 
des Lernstoffs erfolgt im Selbststudium. 

Gelernt wird in festen Lehrsälen mit 
maximal 18 Personen – also ganz ähnlich 
wie in einem Klassenverbund. Dabei 
wird versucht, die Nachwuchskräfte eines 
Amts demselben Lehrsaal zuzuteilen, um 
einen schnellen Kontakt untereinander zu 
ermöglichen.

Nora V., Finanzamt Bad Gandersheim



Die Steuerakademie in Bad Eilsen ist während 
der Ausbildungszeit wie ein zweites Zuhause. 

In den Ausbildungsabschnitten schreiben 
die Anwärterinnen und Anwärter in den jeweili-
gen Fächern Klausuren, deren Ergebnisse zu-
sammen mit der mündlichen Beurteilung 
in das Abschlusszeugnis einfließen.

Die Ausbildung endet mit der Laufbahnprü-
fung. Die Absolventinnen und Absolventen 
dürfen sich nach bestandener Prüfung Finanz-
wirtin bzw. Finanzwirt nennen. 

Unterbringung und Verpflegung gegen Ent-
gelt gibt es im angegliederten Wohnheim. 

NICHT NUR EIN ORT 
ZUM LERNEN

Renas R., Finanzamt Hannover-Mitte



Kurzeinführung
Finanzamt 
1 Woche

Fachtheoretische  
Ausbildung (FTA) I
Steuerakademie Bad Eilsen 
3 Monate

Berufspraktische  
Ausbildung
Finanzamt 
3 Monate

FTA II/1
Steuerakademie Bad Eilsen 
1,5 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt 
9 Monate

1. AUSBILDUNGSJAHR

AUSBILDUNGSPLAN



Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt 
2 Monate

Berufspraktische 
Ausbildung
Finanzamt 
2 Monate

FTA II/2
Steuerakademie  
Bad Eilsen 
1 Woche

FTA II/3
Steuerakademie  
Bad Eilsen 
1 Woche

FTA II/4
Steuerakademie  
Bad Eilsen 
3 Monate
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2. AUSBILDUNGSJAHR

•  Bewertungsrecht & Vermögensbesteuerung 

•  Steuererhebung

•  Und vieles mehr 

Unterrichtsfächer
•  Steuern von Einkommen und Ertrag 

•  Umsatzsteuer 

•  Buchführung & Bilanzwesen 



PRAXIS
Die Fachtheorie wechselt sich mit berufsprak-
tischen Ausbildungsabschnitten im Finanzamt 
ab. Erfahrene Kolleginnen und Kolle-
gen im Team unterstützen die Auszu-
bildenden und machen sie mit der praktischen 
Arbeit vertraut. So ist ein problemloser Ein-
stieg möglich und die Auszubildenden sind 
gleich nach Ende der Ausbildung „berufsfähig“.

Während der gesamten Zeit stehen geschulte 
Ausbilderinnen und Ausbilder als An-
sprechpersonen zur Verfügung.

Zusätzlich gibt es auf die Praxis vorbereiten-
de Arbeitsgemeinschaften zu ausgewähl-
ten Themen.

Yinlan Z., Finanzamt Hannover-Nord



FINANZÄMTER IN NIEDERSACHSEN

Die Übersicht über alle  
niedersächsischen Finanzämter  
finden Sie auch im Internet unter:

www.lstn.niedersachsen.de
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KARRIERE
Nach bestandener Laufbahnprüfung  
haben  Finanzwirtinnen und Finanz- 
wirte „die Befähigung für das zweite Ein-
stiegsamt der Laufbahngruppe 1 in der Steuer-
verwaltung.“ Das bedeutet: Sie sind zunächst 
Beamtin/Beamter auf Probe mit der 
Bezeichnung Steuersekretärin/Steuerse-
kretär. Bei besonderer Bewährung be-
steht unter bestimmten Voraussetzungen später 
die Möglichkeit zum Aufstieg in den gehobe-
nen Dienst.

SICHERHEIT
Bereits nach drei Jahren werden Sie zur  
Beamtin/zum Beamten auf Lebenszeit ernannt 
und erhalten eine Lebensanstellung. 

BEISPIELE

Berufseinsteiger, 18 Jahre, ledig,  
keine Kinder, etwa 2.005 Euro netto 

Berufserfahren, 24 Jahre, verheiratet, ein Kind, 
Steuerklasse 3, etwa 2.701 Euro nettoAdrian M., Finanzamt Delmenhorst



VERDIENST

BREITES SPEKTRUM

Für Beamte besteht übrigens keine Sozial-
versicherungspflicht, sodass vom Lohn – 
im Gegensatz zu „normalen“ Angestelltenver-
hältnissen – mehr übrig bleibt, weil keine  
Sozialversicherungsbeiträge abgezogen werden.

Es werden unterschiedliche Einsatz- 
und Entwicklungsmöglichkeiten ge- 
boten: im Innen- und Außendienst eines Fi-
nanzamts, im IT-Bereich, im Landesamt für 
Steuern Niedersachsen oder auch im Finanz-
ministerium. 

Die Arbeitszeiten können sehr flexibel 
gestaltet werden. Teilzeitarbeit und Heim-
arbeitsmodelle schaffen ideale Voraussetz-
ungen für die Vereinbarkeit von Beruf, 
Familie und Freizeit. 

WORK-LIFE-BALANCE



WAS WIR BIETEN:
•  Fächerübergreifende Ausbildung  
 mit ständigem Praxisbezug 

•  Überdurchschnittliches Einkommen  
 schon während der Ausbildung 

•  Vielfältige, interessante Einsatzmöglich- 
 keiten im Innen- und Außendienst,  
 eigenverantwortlich oder in Teamarbeit 

•  Umgang mit Menschen und Technik 

•  Breites Angebot fachlicher Weiterbildung 

•  Aufstiegsmöglichkeiten 

•  Flexible Arbeitszeiten 

•  Mindestens 30 Tage Urlaub im Jahr 

•  Familienfreundliche Teilzeit- und  
 Beurlaubungsmöglichkeiten 

•  Beitragsfreie Altersversorgung (Pension) 

•  Beihilfen/Unterstützungen im  
 Krankheits- oder Todesfall oder  
 bei Dienstunfällen

Tim M., Finanzamt Lüneburg



BEWERBEN
Die Bewerbung um eine Einstellung als  
Steueranwärterin bzw. Steueranwärter kann direkt 
an ein Wunschfinanzamt gerichtet werden. 

Folgende Unterlagen benötigen wir:  
• Zeugnis der mittleren Reife oder  
 Nachweis über einen gleichwertigen   
 Bildungsstand. Wer sich bereits vor   
 dem Schulabschluss bewirbt, fügt bitte die  
 letzten drei Zeugnisse bei. 
• Lebenslauf 
• Arbeitszeugnisse über Beschäftigungen  
 nach dem Schulabschluss
• Geburtsurkunde (ggf. Heiratsurkunde)

Einstellungstermin ist jeweils  
der 1. August.

Lisa A., Finanzamt Papenburg

Nutzen Sie für Ihre Bewerbung unser  
Angebot zur Onlinebewerbung unter: 
www.mit-sicherheit-karriere.de



NOCH  
FRAGEN?
Telefon: (0511) 101-24 45 oder -25 11
E-Mail: ausbildung@z.lst.niedersachsen.de
... oder einfach bei Ihrem Wunschfinanzamt. 

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.mit-sicherheit-karriere.de

KLUGE 
KÖPFE 
GESUCHT

Ein großes Dankeschön  
für das Fotoshooting zu  
dieser Broschüre geht an 
unsere Nachwuchskräfte.

Titelbild: Hanno P.,  
Finanzamt Oldenburg
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